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Liebe Gemeinde, 

Wie gern würde ich jetzt, mitten im Sommer, Ihnen über die Freude 
schreiben, dass Corona endlich vorbei ist. Aber leider, geändert hat sich 
wenig bis nichts. Durch das oft wenig verantwortungsvolle Verhalten 
von Mitmenschen (und leider tw. auch der Politik) ist überhaupt nicht 
absehbar, wie das (Gemeinde)Leben im Herbst weitergehen kann.
Etwas hat sich schon getan: der erste Kirchenkaffee hat (mit 3G-Regel) 
im Juli stattgefunden; der Chor probt (mit großen Abständen) seit Mitte 
August wieder; wir werden versuchen, auch mit Handarbeitskreis, Kon-
firmanden usw wieder zu starten.

Wie ging es Ihnen in den letzten Wochen und Monaten im Umgang mit 
Beschränkungen und Krankheit bei und mit sich und anderen? Was wa-
ren Ihre Erfahrungen, Ängste, Hoffnungen?
Dazu laden wir herzlich ein zu einem „Offenen Kreis“ am Donnerstag, 
den 7.10. um 19h; wir wollen uns treffen, austauschen, als Gemeinde 
reden….Denn genau das fehlte wohl in der letzten Zeit ganz besonders. 
Seien Sie herzlichst willkommen.

Unsere ganze Planung und Hoffnung steht unter dem Satz des Jako-
bus: Wenn der Herr will, werden wir noch leben und dies oder jenes 
tun. (Jakobus 4,15).

Darin und damit leben wir.

Ihr
Pfr. Richard Schreiber

P.S. Bitte beachten Sie auf Seite 7 und 8, dass alle dort angekündig-
ten Veranstaltungen nur stattfinden, wenn es behördlich keine (neuen) 
Auflagen gibt.
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Auf ein Wort...
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Wir blicken Zurück...
... auf nicht vieles: der erste Kirchenkaffee seit langem fand großen 
Anklang, man spürte, dass dieser vielen doch sehr gefehlt hat.

Wir blicken Voraus...
... mit Hoffnung, dass vieles wieder anfangen kann: der Chor, der Kin-
dergottesdienst, die Konfirmandenarbeit, der Offene Kreis, die Handar-
beitsrunde mit dem Weihnachtsbasar, das Café für Pensionisten uvm. 
Bitte informieren Sie sich im Gottesdienst, unter www.linz-hb.at oder 
per mail/Telefon über etwaige (virusbedingte) Änderungen.

Das Presbyterium informiert
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Am 31. Oktober 1517 hat Martin Luther seine Thesen verkündet, die zu einer 
Reformation (das ist Lateinisch und heißt „Umgestaltung“, „Erneuerung“) in der 
Kirche geführt haben und den Beginn der evangelischen Kirche bedeuten.

Kritik an der Kirche
Martin Luther lebte im frühen 16. Jahrhundert. Er war Mönch. Vieles in der 
damaligen Kirche missfiel ihm. Vor allem kritisierte er, dass die Kirche damals 
so genannte Ablass-Scheine verkaufte. Damit konnten sich die Gläubigen die 
Vergebung ihrer Sünden erkaufen. Am 31. Oktober 1517 hat Martin Luther 
in Wittenberg öffentlich diesen Ablass-Handel und einiges mehr kritisiert. Er 
forderte seine Kirche auf, umzukehren. Viele Menschen in der Kirche dachten 
ähnlich. Die Bischöfe und der Papst aber fühlten sich herausgefordert. Sie ver-
langten von Luther, seine Thesen zurückzunehmen. 	
	
Spaltung der Kirche
Die Auseinandersetzungen spitzten sich zu. Für die damaligen Kirchenführer 
war Luther ein Ärgernis. Es folgten heftige Diskussionen, Streitschriften wur-
den geschrieben. Doch zu einer Annäherung kam es nicht. Die reformatorische 
Bewegung wurde stärker, der Beginn der Kirchenspaltung war da.

Langer und blutiger Streit
Die Kirche, die damals eine wichtige politische Rolle spielte, sah sich in ihrer 
Machtposition bedroht. Auf dem Regensburger Reichstag 1541 versuchte man 
noch, die Einheit der Kirche zu wahren. Doch es gelang nicht. Und auch der 
Augsburger Religionsfriede von 1555 konnte die Kirchenspaltung nicht ver-
hindern. Es folgten viele unheilvolle theologische, politische und militärische 
Auseinandersetzungen. Die Bauernkriege und der Dreißigjährige Krieg waren 
schreckliche Höhepunkte dieses Konfliktes. Es folgten dann weitere Jahrhun-
derte, in denen keine Annäherung zwischen den Kirchen stattfand.

Im Glauben geeint
Heute akzeptieren sich die beiden christlichen Kirchen. Es gibt zwar Unterschie-
de in der Glaubenslehre, aber man ist darum bemüht, gemeinsam als Christen 
den Glauben in dieser Welt zu leben. In der so genannten ökumenischen Be-
wegung ist man bemüht, das Trennende zwischen den christlichen Kirchen zu 
überwinden und im christlichen Glauben zusammenzuarbeiten. 

Reformation erklärt
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Inserat für ...

Haben Sie Interesse an theologischen Fragen? 
Wie wäre es mit einem Theologiestudium?!

Klassisch: Evangelische Fachtheologie (Bachelor und Master) – der 
Weg ins Pfarramt.

Pädagogisch: Religionspädagogik sowie Unterrichtsfach Evangeli-
sche Theologie, in Kombination mit einem zweiten Fach (Bachelor und 
Master) – der Weg in die Schule.

Neu: Evangelisch-Theologische Studien (nur Master, offen für alle 
mit einem Bachelorabschluss welcher Art auch immer) – für die eigene 
Weiterbildung; mit vielen Wahlmöglichkeiten.

Weitere Informationen zu diesen Studiengängen an der Evangelisch-
Theologischen Fakultät Wien:
https://etf.univie.ac.at/studium/studieren-an-der-etf/ 
(alle Studiengänge)
etf.univie.ac.at/ets/ (für den neuen Masterstudiengang)

Für Fragen und zur Beratung: 
Robert Schelander 
(robert.schelander@univie.ac.at; Tel: 0664-60277-32903) oder 

Annette Schellenberg 
(annette.schellenberg@univie.ac.at; Tel. 01-4277-32402)
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Wir gratulieren sehr herzlich allen Gemeindemitgliedern, die im 
September, Oktober und November Geburtstag haben und wünschen 
Alles Gute!

Die Gemeinde lädt ein (mit virusbedingtem Vorbehalt):

Wir trauern um:
Dagmar Süß, St. Martin, 88 Jahre

Taufe
Paulina Aichhorn, Linz

Aktuelles

Handarbeitskreis 13.+27.9.; 11.+25.10., 29.11. 14:00
Chor jeden Mittwoch 19:30
Cafe für Pensionisten 30.9.; 28.10. 14:30
Offener Kreis 7.10. 19:00
Adventbasar ab 28.11.
Seniorenadvent 28.11. 14:00
Konfirmanden nach Vereinbarung



Gottesdienste

September
05. 09:30 mit Taufe Schreiber
12. 09:30 Schreiber
19. 09:30 Schreiber
26. 09:30 Schreiber

Oktober
03. 09:30 Erntedank, Kirchenkaffee, KiGo Schreiber
10. 09:30 Schacht
17. 09:30 Kirchweih Lamb + Blum
24. 09:30 Schreiber
31. 09:30 Winterzeit! Benz

November
07. 09:30 Kirchenkaffee, KiGo Schreiber
14. 09:30 Schreiber
21. 09:30 Schreiber
28. 09:30 1. Advent Schacht

In ungarischer Sprache: 
12.9., 10.10., 14.11. jeweils 10:30 Uhr


